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Steuern, Abgaben, sinkender Geldwert
Probleme  der  Gegenwart  oder

Hainricus  de Basur I b. 1, Egno de Schnaenne 1 b. 5, Rude-
gerius suus frater  sol. 10 und endlich:  Summa capit  marca  22,
also insgesamt'22  Mark.

Zum allgemeinen  Versandnis  ist es angebradit,  diese und
spätere Miinzsorten  zu erkfüen  und in Erinnerung  zu rufen.
Qie mittelalterlichen  und aud'i im Stanzertal  gängigen  Münzen

Es  vergeht  fast kein  Tag,  an  dem  nicht  eines  von

diesen Problemen in der Öffentlichkefö mehr  oder  weniger

leidensföaftlich behandelt, und dann von allen m%lichen
Seiten,  meist  sehr unterschiedliqh,  interpretiert  wird.  Sind
dies nun  Segnungen  einer  neueren  Zeit,  Erfuidu'ngen  der
Konsum-  oder  Woh1standsgese11schaft,'  oder  wie  immer  ma.n
den  gegenwärtigen  Zusta,nd  aüch  nennen  möge oder  hat

es gleiches  ödez ähnliches  auch sühon  früher  gegeben  ins-
besonders  für  den kleinen  Mann  ? -

Kathrein,  der  nimmexamüde  Heimatforscher.  hat  aus
seinen  ,,Sammlungen"  einen  Auszug  verfaßt,  in dem er
die  Verhältnisse  im  Stanzertal  um  die  Zeit  des ppäten
Mittelalters  hinsichtlich  der von  den  Bauern  zu  leisten-
den  Abgaben  behandelt.  Es. ist interessant  Vergleiahe
zwischen  damals  und jetzt  zu ziehen.  Es darf  dabei  aller-
dings  nicM  übersehen  werden,  daß es im  ausgehenden
Mittelalter  manches  noüh nicht,  insbesonders  auch  keine,

oder fast keine Sozialleistungen gegeben hat, die viel, of'3
sogar  sehr viel  Geld erfordern.  Jejzt  aber  zu  den Aus-
führungen  Kat.hreins.

Geld  und  Geldeswe:rt  einst  und  heute  aus
Stanzexialer  Urkunden

Gegen Ende des 13. Jh.s tritt  das Stanzertal  ins Licht  der
Gesd"iichte.  Das  älteste Zeugnis  fü'findet  sicli  im Landesregie-
r.ungsarchiv  zu Innsbrudc  als ,,Steuerliste"  von ca. 1275. Die
damalige  Markgenossenschaft  Stanzertal,  timfassend  das Sanna-
und  Stan'zertal  mit  Kaisers  im Ledhtal  sowie das Unterpaznaun,

s*eint  in diesem Verzeichnis  mit  82 Steuertr%ern  auE. Neben
jföem  Namen  ist die zu entri*tende  Jahressteuer  angegeben.
Wie alle,Sföriften  dieser Zeit,  ist auch die Steuerliste  nofö  in

lateinischer  Sprache abgefaßt.  7ir  lesen da:
Ulricus  de Grie:zföaler  (zahlt)  I b. 3, Egno de Basur I t». 4,

waren  :

Gros&en  (grossus, gr.). =  20 Pfenni'ge  odeffi Denare,
Berner  (perner,  pern.)  =  oftmals  an Stelle  des Pfennigs
genannt,  '

1 Pfund  (libra,  1b.) =  12 Kreuzer,

210o PPffuunnda': 11. SMd'iairlkliri(:a(sroClaiA'us, SC)I.). "

Seit dem 13. Jh. befand  sich die Tiroler  Miinzst;itte  in Merari

rind seit 1475 in Hall. Mit  der ErricMung  der Haller  Pr%e-
anstalt  kameq  in. Tirol  neue Miinzen  in Umlauf,  die mehrere

Fortsetizung  Eieite 2

251ühre1WV1ündatk
-Anfößlich  seines 25-jährigen  Bestandes  veranstaltete  der

TWV Landeck zu Pfingsten  aein internati.  Sehwimm-  und
Wasserballturnxer.  Zu  den  8ahwimmwettkämpfen  waren

Sahwimmer  aller  Tiroler  Vereine  und  eine Mannschaft  von
8tuttgart-Eic:waben  im städt.  Flchwimmbad  Landeck  an-

getreten.  Daß dieser  Veransta.ltiung  nu,r sehr wenige  Zu-
schauer  beiwohnten,  wollen  wir  ausschließlich  der schlech-
ten Witterung  zuschreiben.  Wie  anders  wäre  das geringe

Interesse  zu erklären,  da doeh  österr.  8pitzenath1eten-  am
Start  waren.  Die  Brixleggerin  Susi Lechner  'und  Erich

Geld,  GPltl
Ein Kon1okorapm%H@dil7

Komm  zurBankdeines'Vufü«utub,*z



ers beachtlich  ist.

:nden  Tiroler  J'iigei

nden,  die  Marke  k.

des  Landecker  8c

Prof.  Günther  Pajek.

Ergebnisse  : SCi -Bozen  -  TWV  Innsbruük  9 : 1

TWV  Landeük  -  T8  Dornbirn  13  :7

T8  Dornbirn  -  TWV  Innsbruck  ll  : IO

IWV  Landeck  -  fSO Bozen  7 :4

n  Fortsetzung von Seite l - Ge14 und 'Geldeswert

g- Jahrl'iunderte mit  stets sinkendem Geldwert in Gebrauch waren. 
or Es sind  dies der  Gulden,  abgekiirzt  ,,fl':  und  so genannt,  weil  er

'sl ungefähr  einem  Florentiner  entsprach,  sowie  die  Verkleinerung

'-  dieser  Miinze:  der  Kreuzer.  Der  Gulden  war  eine  große  Silber-
er  miinzp  rlip  prirmq1«  im  Ta.Hiap 1 2'i2  iii  F1nrenz  veürföt  worden

zertal  sowohl  der  Rheinische  Gulden

letzterer  unter  dem  Namen  Dukaten

Jahrhundert in 'vielfad'ier Verwendui
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t'Fremdenverkehrsverband Landeck, Zums und'Ümgebung

Veraiistaltungskalender
4  Freitag, 25. Juni: ' 4

4  Samstag, 26. Juni: 4
4   20.30 Uhr : Konzert der 8tudentsnmusik 4
4  a Paulinum Schwaz in' Zams 4

Dienstag,'  29. Juni

20.30  Uhr  : Tiroler  Heimatabend  des

Trachtenvereins Volkstumsgruppe 'Land- +
eek im Vereinshaussaal in Landeck. 4

Freitag,  2. Juli

20.1!5 Uhr:  Pavillonkonzert  der  8tadt-
musikkapelle  Landeük.

blühte.  Der  gegenwärtigeOsterreiföisföe  &Mlling  erfuhr  meh-
rere  Absa'iöpfungen,  zuletzt  im  Verhfünis  3 : 1,  wodura'ü
s*ließlia'i  im Jahre 1948 eine Konsolidierung  heföeigefiihrt
werden  konnte.  Heute  de&t  der jährliföe  Zins  in keiner  Weise
mehr  den Geldwertsd'iwund,  eine Erstföeinung,  weltföe  die mei- '
sten Währungen  der Welt  aufzuweisen  haben.

Neben  den offiziellen  Miinzsorten  standen  im  Stanzertal  zu-
- weilen  nodx  der ,,Batzen"  und  der ,,Dukaten"  in Verwendung.
Er'sterer  wird  noai  im  Mittelalter  vereinzelt  genannt  und  rei*t
s,eine Verwendung  bzw.  Nennung  nofö  bis zum  Ende  des 17.
Jahrhunderts, wo idi ihn nod'i nad"izuweisen ve,rmag. Häufig"
kann  dieser  Name  nid'it  gewesen  sein.  ,,Batzen"  wird  vom
lateinis*en  bacenus  =  Miinze  hergeleitet,  und er besaß einen
Wert  von  (meist)  1/15  Gulden.  Ortsweise  wurde  er  audh
anders  gewertet,  in Flirsdi  nadiweisbar  um ca. 1700  zu 5 kr,
also  zu  1/12  Gulden.  Die Verbreitung  dqs Batzens  lag im
gesarnten  alpenländisd'ien  Raume,  also in der Sd'iweiz,  in  Tirol,
Oberitalien  und Jugoslawien. Es ist aber wohl möglid'i, daß
unsere  Vorfahren  den Batzen  ni*t  als Miinze  und  Zahlungs-
mittel  kannten,  wohl  jedodx  den Namen  fiir  eine bestimmte
Geldsumme  gebraud'iten.

Fast  no*  unangebra*ter  als der Batzen  ersföeint.der  Duka-
ten im  Stanzertal.  Er war  eine Goldmünze  urfö  darf  als Un-
garisdier  Gulden  gewertet  werden.  Rei*er  Handel  und  Wan-
del  bradite  diese Münze  und  daneben  wohl  autfö den Ausdrudt
na*  Tirol,  wo diese Münze'  mit  reföt  versföiedenem  Wert  ge-
handelt  wurde.

Im Jahre 1451 wird der Dukaten im Stföwazer Börgbud"i
im Verh:ältnis  zum  Guldfö  mit  1,33  : I bewertet.  Das Dorf
Grins  zahlte im Jahre 1719 ,,füi  der 2. 2"ouar'des umgehenden
Zefends  am Zams  (Dekanat)  no*  alljährli*a  3 Dugaten  dru&-
gelt".  In einem  mir  nid'it  mehr  gegenwärtigen  Visitationsproto-
koll heißt  es am 6. Juli 1666: ,,...  diese Ducaten solle dem
Priester  von  einem  Kirdimayr  alldorten  gerei*t  werden".

Im Jahre 1768 heißt es in der füesten Flirsdxer Gemeinde-
ordnung:  ,,Sibentens:  ist höahst oba*t  zu @eben auf den hon
walt  ob der Kird'ien  und  gottes  Hauß  wegen  der Rifen  und
Lehners  gefahr...  sollte  sidi afür der eine oder an4ere unter-
stehn,  in dem Lär*  oderbonwalt  einen  ste&en  abzuhauen,  so
soll derselbe  von  iedem  ste*en  einen,  Tugaten  der gemein  be-
zahlen  und  6 Pfund  Wax  in die Kir*eri".  Vermutliffi  hat  4er

A.T.T.=Ecke

Ausfahrt  nach  Schönebeö
Bei  der Generalversammlung  der BezirkÄgruppe  Lanff-

eck des  ATT  am  21. 6.  1971  wurde  '6esüh1osssn  noch
vor  einsetzen  der- Hauptreisezeit  eine  Ausfahrt  durchffiu-
führen.

Diese  Ausfahrt,  findet  am Sonntag,  den  4.  Juli  1971
statt.  8ie führt  voü  Landeck  über  den Beschenpaß  nach
8t.  Valentin  und  weiter  na.ch Schöneben.  Dort  gemein-
sames  Mittagessen  und  gemütliches  Beisammensein.  ' Am
späteren  Naühmitta.g  Rückfahrt  nach  Landeck.

Die  Abfahrt  ist  in Landeck  um 9 Uhr  vom  Autobus-
bahnhof.  Anmeldungen  werden  bis 2. Juli  1971  beim  Ver-
kehrsverein  Landpck  (Parkplatz  in de;  Stadt)  erbeten.

Dukaten  in den Wirtshäusern  an der Straße  zuerst  Eingang  ge-
funden und ist als 7ah1ungsmitte1 angenommen  worden. Sehr
viel  Bedeutqng  s*eint  diese  Münze  im  Stanzertal  aber  nie
erhalteri  zu haben.

In einer  privaten  Handsförift  de's Flirsdier  Kuraten  Severiri
Bader  ersdheint  u.  a. der  Ausdrudk  ,,S6nitz':  um  ca.  1700,
wie dieser  aufö nodi  knapp  nad'i  1800 vom Kuraten  Ignaz
Saxer  einmal  erwfönt  wird.  Es hat si*  hier  sidier  niföt  um
eine Miinze,  sondern  um ein lokales  Geldmaß  gehandelt.  Die
Hands*rift  Baders  laßt  audi  'den Wert  des ,,Schnitz"  -  bei '
Saxer  heißt  er  ,,Gsd'initz"  -  erkennen:  ...  das,österlid'ie
Beiditgeld  war  3,2 oder  1 kr.  Wenn  man  vom  S*nitz  2 kr  zum
Bei%eld  stellt, mad'it man einen Batzen, so bleibt vom
S*nitz  no*  von  jedem  Kommffnikanten  3 kr  iibrig..."  Dieser
Ausdru&  für  eine bestimmte  kleine  Geldsumme  ist mir  sonst

.nie untergekornmen, dürfte aber nod'i zumindest  ins 16. Jh.
zurü&reidhen.  Alten  Leuten  des Ortes  ist dieser Ausdrudk  im
Ziisammenhang  etwa  mit  dem österli*en  Beifötgeld  ebenfalls
unhekannt.  Anm.  Die  in  der  8teuer1iste  mit  1b  bezeichnete
Währungseinheit  soll  richtig  lb(libra)  heißen.  Forts.  folgt

österreichischer  Alpenverein  - Sektion  Iiandeck
Die  Führungstour  auf  dÄe Wildspttzes,  ötztaleralpen,  die

für  den  19.  und  20. Juni  vorgesehen  war,  wegen  des
Sfölee,htwetters  aber abgesagt  wevden  mußte,  findet  nun
am 26.  'und 27. Juni  statt.
26. Juni  Abfahrt  um  14 Uhr  vom  Landecker  Autobus-

bahnhof.  künft  in Vent  um ca 16 Uhr.  Von  a

dort ea 21/2 bis 3 E3tunden. Aufstieg zur Bres-
lauer  Hütite.

27. Juni  Von  der Breslauer-Hütte  über  ötztaler-Urkund
(8üdostgrat)  mittelschwer  in qa 3 8tiunden  zum
Gipfel.  Abstieg  iiber  Mitterkarjoah  (Normalweg)
zur  Breslauer-Hüttie  und  weiter  naüh  Vent,  Ab-
stieg  auch  mit  Firngleitern  mögliüh.  8teigeisen
und  Eispickel  sind  unbedingt  notwendig.

Tourenbesprechung  am 24 Juui  1971  im  Hotel  ,,Schwarzer
Adler"  in 'L4ndeck  im Anschluß an die Hauptversamm1ung
der Sektion  Landeck  des Österr.  Alpenvereins.

Führung  : Ing. Helmut  Kaiser

Touristenverein  ,,Dii  Nului[c;'»üdi'

ovtqgv'iippa  Landeck-Zams
Wanderung  auf  dte Fritzhütte

Am  8amstag,  den 3. Juli  1971 wird  eine  Wanderung
auf  die  Fritzhütte  durchgeführt.  Abends  Hüttenzauber!
Abfahrt  am 8amstag,  3. Juli  um 16.14  Uhr  ab Bahnhof
Landeck  und  16.17  Uhr  ab Perfuchs.

Am  Sonntag,  auf  Wunsch  von  Fritzhütte  zurAns'fücher
Hütte.'  :Rückkehr  a;  8onntag  abend.  Führung  : Foliö  Josef,'

Wir  bitten  um  zahlreiehe  Beteiligung



27.6.-3.7.

Sonntag,  27. Juni

1.  Programm

'lß.lü  Sdineewittien
16. 55  Küntakt
17. 25
18. 1ü
18.15

Unser  Freund,  das  Atom

7isier  Dagobert
Expeditfönen  ins  Tierreii,
Tierwunder  Australiens
Zeit  im  BiÖd
Sportsffiau
Christ  in der  Zeit
Hoffmanns  ErzähIungen,  Oper
Zeit  im  Bild
Waldbrunn  liest  Guaresdii

ig.oo
19. 3Ü
20. 1ü
2ü.15
22.1ü
22.25

2. Programm

18.30  Waldbrunn  liest  Guaresdii
1f).üü  Zeit  im  Bild
1 C).3ü I)ie  Sozia1wissensdiaften
2 0.0ü  8diafö,  das  königlidie  Spiel
2ü.15  Ein  beinah'  tödlidier  Fall,  Krimi
21.55  Telereprisen

Montag,  28. Juni

1.  Programm

18.ü0  Handicaps
18.2ü  Fisdier  Dagobert
18.25  0sterreid'i-Bild  mit  Südtirol
18. 5ü  Silents,  please,

Alles  sion  dagewesen
19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. 08  Sport
2ü.15  Bonanza,  ,,Amigo"
21. 00  Verkehrsrundsdiau
22. 00  Küntakt
22.3ü  Zeit  im  Bild

2. Programm

18. 30  Was  könnte  idi  werden?
19. üü  Ein  Mensdi  aus  der  Retorte
1E.30  Zeit  im  Bild
zo.oa,  8port
2ü.1ü  Bildung  -  kurz  -  aktuell
2ü.15  Die  Welt  von  morgen,  Menü  2000
21. C)0 I)enis  Diderot
22. 3ü  Telereprisen

Dienstag,  29. }uni

1. Programm

18.00  Walter  and  Connie
18.2ü  Fisdier  Dagobert
1B.25  Kultur  -  aktuell
18. 5ü  Yancy  Derringer,

,,Zu  weit  gegagnen"

19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. üß  8port
2ü,15  Jhy Auftritt,  bitte
21.05  Gogost,üpe  III
21.5ü  Zeit  im  Bild

2. Progtramm

'18.3ü Jerome Kilty:  Dear Liar
19.üü  Wege  zur  Musik
19. 30  Zeit  im  Bild
20. ü6  Sport

2ü.10  Bildung  -  kurz'  -  aktuell

20.15  Mit  8diivm,  Charme  und  Melone
21. 05  Papa  DOC -

Haitis  sdiwarzer  Diktator
21.50  Telereprisen

Mittwoi,  30. Juni

1. Programm

lü.OO  Was  könnte  idi  wetdeff?
10.3ü  La Telest,olaire  frangaise
tü.oo  Ehlesenes  (für  den  Sdiiitaybieter)
%.üü  All-England-

Tennismeiötersdiaften
Die  Goldmühle
Wer  bastelt  mit?

16. 3ü
17. 15
17. 35
18. 00
18.2ü
18.25
18.4ü
18.5ü
ig.ao
2ü.ü8
20.15

Lassie
Parlons  frangaise
Fisaher  Dagobert
Osterreidi-Bild
Belangsendung  der  FPO
Fernsehküdie:  Pasta  asciutta
Zeit  im  Bild
Sport
August,  August,  August,
Fernsehspiel
Zeit  im  Bild21.45

2. Programm

18. 30
19. 0Ü
ig.so
20.06
2ü.10
2ü.15

Zu  Gast  bei  Friedridi  Sohreyvogl
Brüder  im  All
Zeit  im  Bild
Spott
Bildung  -  kurz  -  aktuell
Der  Wildever  vom  8i1berwa1d,
Spielfilm

21.50  Telereprisen

Donnerstag,  1.  Juli

1.  Programm

lü.üü
1ü.3ü
Il.üO

11. 3ü
12. 0ü
14.00

Was  könnte  idi  werden?
Wien  um  19üü

Jerome Kilty:  Dear  Liar
Holzwirtsdxaft  in Osterreidi
Zu Gast  bei  Friedridi  Sdireyvogl
All-England-
Tennismeistersdiaften
Benvenuti  in  Italia
Maler  Pingel
Sportmosaik
Stan  Laurel  und  Oliver  Hardy
Zeit  im  Bild  -
Sport

Die  Affären  von  Madame  M.i

18.ü0
18.2ü
18.25
'18.50
ig.so
2ü.Oe+
2ü.15

8pie1fflm
21.4ü  Civilization
22,1C1 Zeit  im  Bild

2. Prügramm

18. 30
19. 0Ü
ig.ao
2ü.üB
2ü.1ü
2ü.15

21.4ü

Polynegien
Kontakt
Zeit  im  Bild
Sport
Bildung  -  kurz  -  aktuell
Klassenphoto,  Reportage
Telereprisen

Freitag,  2. Juli

1, Prügramm

IO.OO  Kirföenmusik  heute

'io.so  7ü00 Jahre iranisdie  Kunst
:l.oo  Die  Affären  von  Madame  M.

14.üÜ  All-England-

Tennismeistersdiaften
18.üO  Internationales  Agraymagazin
18.20  Maler  Pinsel
18.25  0sterreidi-Bild

18.46  Belangsendung  des  OGB
18. bo  Bunny  und  seine  Kumpane
19. 30  Zeit  im  Bild
2ü.üß  Sport

2Ü.15  Aktenzeidien  XY  -,  ungelöst
21.15  Das  Zeitgesdiehen
22.15  Zeit  im  Bild
22.3Ü  Frühes  Wodienende
22. 35  Showfenster

23. 20  Aktenzeidien  XY  -  ungelögt

2. Programm

18. :3ü Wir  besuien  eine  Ausstellung
19. üü  Srhaltplan  des  Geistes
19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. üü  Frühes  Wodienende
20.Ü €) Sport

20.10  Bildung  -  kurz  -  aktuell
20.15  Roma  aeterna,

Die  Abenteuer  des  Laokoon

21.15  Frfülein  Julie, Spielfilm
22. 4ü  Telereprisen

8amstag,  3. }uli

1.  Programm

14.ü0  All-England-
Tennismeistersdiaften

18.45  Das  kleine  Haus

17.üO  Ein  8ommer  auf  wilden  Wassern
17.4ü  Filopat  und  Patafil
17. 45  Forsdier  in der

kanadisdien  Arktis
18. üü  Wodienmagazin
18.20  Maler  Pinsel
18.25  Kultur  -  aktuell

18. 50  Guten  Abend  am Samstag...,
sagt  Heinz  Conrads

19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. ü8  Sport

20.15  Gesdiiiten  über  Fvauen
der  Gesdiidite,
Musik  aus  Operetten

21. 45  Sportjournal
22.15  Zeit  im  Bild

22.3ü  Gute  Reise,  Urlaubswetter
22.35  Gefährliies  Erbe,  Spielfilm

2. Programm

18. 3ü  Welt  des  Budies
19. 3ü  Zeit  im  Bild

20. üü  Gute  Reise,  Urlaubswetter
20.ü8  Sport
20.1ü  Bildung  -  kurz  -  aktuell
20.15  Klassenphüto  (II)
22.55  Telereprisen

4H1  a11p  'f'äl'lp
Feinstrumpfhose

Doppelpackung

Stretch  BH

"  ""!1  (ilJHaiu;lui

9.80

19.-

69.-

29.50

Feinstrumpfh.m.Zw.  12.50

' Doppe1packung  24.-

Miedcrslip  IItischcn  1(;.50

Perlon-Unterkleid  ab 39.-

beiAloisTraxl GUT:UiT: Iiandeek
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in Landeck am 9.l10.  und 11. Ju1i1971

Den Auftakt iacht die bestöns, bekannte , - ' -' , . %
MeKskapelle der Qetallwerk.e Plans'ee unter Leitung  VOn Eudi  Posüh

«l , , mit einem

Freitag,  den  9. Juli  1971 um 20 uhr  im  Festzelt

S Das affisführliche Proffiramm über das Bezirksmusi:fest  erscheint in  den närhsten  Ausgaben  des

Konzext   der  Studentenmusik  Paulinum  Schwaz
in  Zams

Wir  eriönern  uns  noch  an den großartigen  Erfolg  der
8tudentenmusik  des  Paulirmm  Sühwaz.  beim  vorjährigen
Konzert  in  Zams.  Die  Begeisterung   von  Jung  und  Alt
kannte  damals  keine  Grenzen.  Nun  ist  es wieder  soweit.
Auf  Grund  einer  Efölädung  der Musikkapelle  Zams  ga-
stiert  die  8tudentenkaps11e  am  8amstag,  den  26. Juni  1971a
wiederum  in  Zams  und  gibt  im dortigen  Musikpavillon
,um  20.30  Uhr  ein  Konzert  mit.vielseitigem  Programm.

Die  8tudentenkape11e  steht  unter  der  Leitung  von  Prä,fekt,
'Toni  Mitterdorfer,  ehem.  Kooperator  in  Zams,  der  vor
Jahren  als ausgezeichneter  Trompeter,  selbst  :NIitglied  der,
Musikkapelle  Zams  war.  Mit  seiner  Berufung  als Erzieher
in  das  Paulinum  Eichwaz  setzte  sich  Präf.  Mitterdorfer
das Ziel  die  Studenten  zum  Musizieren  anzuleiten.  In  lang-
wieriger  Arbeit  und  mit  Unterstützung  durch  den liochw.
Herrn  Bischof  und  der  Ktilturabteilung'  der  Tiroler  Landes-
regierung  gelang  es im  Laufe  der  Jahre  einen  ausgezeiüh-
neten  Klangkörper  auföubauen.  .Mij  14 Burschen  wurde
angefangen,  im Jahre  darauf  hatte  sich  das Häuflein  be-
reits  verdoppelt  und  heute  zählti  die Kapellö  schon  über

'50  Mitglieder.  DieGesamtzahl  der  musizierenden  Studenten
des Paulinum  beträ,gt  etwa  160.  Im  Rahmen  der  8tudenten-'

musikkapelle  hat'  sich im  Lauie der Jahre eine  sogenanntie
,,Big  band"  (nach  dem  Vorbild  von  Max  Greger)'heraus-
gebildeti,  in der Besetzung  7 8axophone,  Jazz-Trompeten,

Zugßosaunen, Gitarren' und, 8üh1ä.gzeug. Im heurigen Jahr
, wurde  'sogar  eine  Blektronenorgel  däzugekauft.  Mit  ins-
gesamt  18 Mann  ist  dies,also  eme komplette  ,,big  liand"
die  sföon  6fters  ,erfolgreiqh  aufgetreten  ist.'

Niabt-  genug  damit.  Innerhalb  dieför  Band  entpuppte
sich nach  eiuiger  Zeit  eine Pop  -, Gruppe  miti  drei  Gitar-

aristeu  und  8ah]agzeug.;.besonders  diese,Gruppe  hat  noch
die,'  liesten  C!hancen  scl'iöpferischen  Musizierens  vor  sich.

'Es  spiaicM'für  die Jugend,  dffiß sie solt.h  kreatives  Musi-'
zieren  liebt.

Zuriick  zur  Studentenkipelle.  Mib-  Beginn.  des 'heurigen
' Sü}iuijahFeö  wurde  von  Präfekt  Mitte'rdorfer  efö sehr  musi-
.kalischer  M@turant  als 'Kapellmeister  föstalliert,  sodäß

Präf. Mitterdorfer  nun  selbst  wieder  e't:was mitmusizieren
kann.

Wenn  nun  die'Studentenkapel1e  mit  ihren,  in  lang-
wieriger,  fleißiger  Pro6enarbeit  erarbeiteten  Kenntnissen
in  der Öffentliübkeit  auftritt,  80 ist  dies zusibmmen  mit
der Begeisterung  des Publikums  efö  sebr  positives  Erlebnis
für diese jungen  Menschen,  die sich durch  ihr  8tudium
auf die Verantwortung  'an den Mensühen  vorbereiten.  In
diesem  Sinne  werden  alle zum diesjährigeü  Konzert  der
Studentenmusikkapelle  des  Paulinum  8chwaz  herzliühst
eingeladen.  Präf.  Mitterdorfer  möchte  damit.  dem  ' Ober-

j land  einen  Dank  abstatten,  dem  Oberland,  mit  dessen
Menschen  er sich weiterhin  herzlich  verbunden  weiß.
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8ie  können  den  Kopf  in den  Sand  stecken  und
Thm tun  es nicht.  8ie können  natürlich  auch  Ihr

'a  Geld  unter  das Kopfkissen  legen  und  die  Er-
'ffl  sparnisse  im  'Wäscheschrank  versteaken.  Aber
::  8ie'tun  das doch hoffentlich  au4  nichtffl  z

8ie gehen einfach' zuv Bank für Tirol  und Vor-  "  ffl
-m  arl%rg  und legen Ihr  Geld auf ein,Sparbuch,

guti verzinst (31/2 o/o bis 5"72 oio). und stets griff-
H'  bereit - dann haben Sie 'sichere Rsserven. ffl'
ffl

m, Aber  8ie wollen  mehr  'i Sie  wollen  Ihr  Geld  '

Fall  auf  das  &folggsyste.m  lOO,  und  besprechen
ffl  8ie  doch  einmal  ihre  eigene  8ituation  miti  einem.

E An]age-berater der Bank für Tirol und Vorarl-'
berg.  Denn  ' d'as  Erfolggayetcm  100,  eln
Systiein  zur  Vta'mögensbildung  auch  vorr  klein-

sten füifü4gen  an, ist für  Sie, .ist  für  micf,
ist  für  uns alle  genau  das Richtige.  Das  meint
das 'I'eam  der  BTV,  das den  Kopf  auch  nicht  ja

=  in den Sand.  steckt.   - . ffl
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Heimatbühne  Pians  gastierte  in  Prutz

Vor  ausverkauftem  Haus  ging  in  Prutz  das Volksstück

-,,Das  5. aebot"  von  -Wilfried  Jon  durüh  die  bekannte

Heimatbühne  Pians  übez die Bretter.  Das  St,üek  weicht,

1obenswer4ersveise  von  den  veibrauchten  Wildererstückeffi

ab uiid streift  nur  das MilieB.  Es fc+rdert  vom  8pie1er

viel  Aus,druckskraft  und  Einfühhmgsvermögen.  Ganz  all-

gemein  kann  festgehalten  werrlen,  daß alle  8pie1er  unter

der  bewäbrten  Spielleitung  des  Herrn  Walter  Köck  ihr

Bestes  gaben.  C!hristl  8chöpf  als Hofbäuerin  gestaltete

ihren  Part  sicher  und  überzeugend  und  war  eine  gute

Bühnener4cheinung.  Hedi Federspiel als ihre Freundin

Monika  gab ebenfalls  iht'er  Rolfö  eine  eindrucksvolle  Ge-

staltung.  Elisäbeth  Juen  lieh  der  Haus'näl'fürin  Theresia

ihre  gute  Stimme  und.  spielte  unaufdringlich  aber  gut.

Sepp  Leitner  als Wilderer  Ioni  überzcugte  durch  viel  Aus-

druckskra.ft  und  gute  Mimik.  Lois  Leitner  ffils Hoferbe  Ohri-

stiia,n  verriet  viel  gutes  dramatisches  Talent  und  fiel  als

junger  8pierer  besonders  a.uf.  Walter'  Mat,hoi  hatte  als

Hausierer  Scheuchelreiter  durch  gute  Komik  die  Lacher

stets  auf  seiner  8eite.',Frau  Hedwig  Bonelli  war  eine

glaubsvürdige  Frau  Wengenroth  und  fügte  sich  gut  in  daa

Gesamtspiel.

Alles  in allem  kann  gesagt  werden,  daß  es ein  gutes

8pie1  ww  und  alle  Mitwirkonden  zu  weiterem  8chaffen

anspornen  darf.  Besonders  hervorzuLieben  ist  die  Tatsache,

daß  es dem  unermüdlichen  Spielleiter  Walter  Köck  zur

besonderen  Ebre  gereicht,  daß  er in der heute  so mate-

riellen  Zeit  immer  wieder  imstande  ist,  junge  Nachwuchs-

.kräfte  anzuspreehen  und  dem  Volksstück  zuznführen.  Da-

für  kann  ihm  nicht  genug  Dank  und  Anerkennung  aus-

' gesproühen  werden.

Das  aufgesehlossene  Publikum  dankte  der  Darbietung

der  Heimatbühne  Pians  mit  reichliühem  Beifa.ll  und  wird

Prutz  die Heimatbühne  Pians  immer  gern  als  Gast  be-

grüßen.  M.St.

Ist  ,,Hexr  Österreicher  iiberschuldet  ?

Liest  man  Werbeprospekte  und Inserate  von  Kreditinsti-

tuten  und  Banken,  könnte  man gelegentlich  den Eindru*  ge-

winnen,  das  Geld  liege,auf  der  Straße  verführerisdi  ausge-

breitet,  und die  ,,Versucher"  verleiten  alle  Mens*en,  si*  in

immer  größere  Verschuldung  zu  stiirzen.  Sparsinn  und Be-

sföeidenheit,  so möa'ite  man meinen,  seien unzeitgemäße  Tu-

gendeffi. n,  weder  das eine no*  das anr!lere trifft  zu. Viel=

mehr  ist die größere  Ffüssigkeit  des Geldes  'dutrhaus  ein Aus-

- dru*  des Wohlstandes,  die überlegte.  Kreditaufnahme  -  an-

ders  ausgedrü&t:  die Erfüllung  manföer  Wiinsche  oder  auffi

wirtsdiaftlicher  Erfordernisse  durch  fremdes  Geld  -  ist eines

der Mittel,  die Wirts*aft  unseres Landes  in Gang  zu halten

und  die Arfüitspfüze  zu sichern.

Vor  der  Kreditaufnahme  aber  steht  die  verantwortungs-

bewußte  Beratung  des Kunden,  des Kreditnehmers,  durch

seine  Bank,  durch  den Fachmanri,.  der Ihr  Vertrauen  verdient.

'---nr=j-e'-A-u%aLie-erffü-1t-mit-,Erfahrung,  gestützt  auf mehr

als 40 Jahre Praxis, Ihre Tei1zah1unjs6-arik, die AVA-Bank;'-

Sie planen  Investitiopen,  Ihr  Haus  soll renoviert  werden,  ein

neues Autü  ist notwendig...,  die AVA-Bank  stehi  Ihnen  mit'

Rat  und rascher  Hilfe  durch  'ihr  Universalkreditsystem  zur

Verf €igung  in der AVA-Repfösentanz  Landedc,  Malser  Straße

Nr. 66, I.- Stodc, Tel. 05442/781 (t%lich, außer 'Samstag,

von  8.3Ö ):iis 12.30  Uhr  und  nach  Vereinbarung).

Regionalbezichte  zeigen  Strukturschwachen  auf

Strukturanalyse  1971-72  a

Die  Erarbeitung  der  Tiroler  Regionalberichte  durcb  das

8tatistische  Referat  der Tiroler  Handelskammer  hat  er-

geben,  daß die Wirtscha.ft  in den Bezirken  Imst,  Land-

eck und  Lienz  erhebliche  Eitrukturschwächen  aufweist  :

Der  Indust,rialisierungsgrad,  gemeB8en  am  Nettoinland»'ipro-

dukt  zu Faktorkosten,  zeigt  Imst  an 7. 8te11e,  Land-

eck an 8. und  Lienz  an 9. 8te11e im  Vergleich  der  Prci-

duktivität  der Bezirke.

Dabei  wird  verbältnismäßig  viel  investierti.  Im  Vergleich

zum  Landesdurchsühnitt  -  lOO heißen  die Indexzal'ilen

für  Imst  97, für  Landeck  106  und  für  Lienz  76.

Auch  der Hang  zur  Investition,  gemessen  durüh  den  In-

vestitionsindex  im VerIfültnis  zum  Einkommensindex,

ist in. allen drei Bezirken sehr ausgepr%t.  Lanc]eck  liegt

an l.,  Imst  an 2. und  Lienz  an  ö. 8te11e  im  Tiroler

Landesvergleiüh.

Ziel  der  Untersuchung  is+i die  Lokalisierung  dieser  8truk-

turschwächen  &lEI Ansatzpunkt  künftiger  wirtscbaftspoliti-

scher  Maßnahmen  sowie  die  Feststel1ung  von  S:'hwachstel-

len  in  der  Betriebsfiihrung  a.ls Grundiage  einzelbetviebliüher

Beratungen.

Die  Analyse  wird  von  einem  Teiam  qun.lifizierter  Betriebs-

berater  mit  Hilfe  standardisierter  Fragebogen  durchgeführt.

Kanalhochdruckreinigung,  Grubenentleerungen

- Tüatkrainiigtgng
Fritz  Mubr
Landeck,  Perjenerweg  19', Telefon  !)73
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Hohes  Alter

Es vollenden  am 27. Juni  Frau  Kreszenz  Hechenberger,
Zams,  Hauptstraße  61, ihr  84. und  a.m  29. Juni  Herr
Peter  Schweisgut,  Landeck,  Herzog-Friedrich-8traße  39,
sein 83. Lebensjahr.

Wir  gratulieren  herzlich  zu den Geburtstagfesten  uüd
wünschen  alles Gute  für  nofö  viele  schöne  und  gesunde
Jahre.

:0@;( 6Bi@yy@id@iB@%p  npysrpvlrqrainff«hnnd'vcran-
staltet  für  seine  Mitglieder  und  deren  Angehöt'ige  am  a a

14a und 1'  Augusf 1971 Naüh  meinen Erki;uidigungen  haben  die  Bursühen  in

wieder eine 8onderfahrt Zu den ihrer 8ti11eni selbstlosen Art  am Sünntag  naehmittag  eine

Opern-restspielen  in Verona  große Anzahl von  leeren  Biichsen  auf  die Gipfe-l  geschleppt,
2:y dieBBy Vorstellung  der 0p(.51-..,,':  4'ß'[J000"  yiyd  ge  dEtZu uber 100 l ROhOl. Auf  dßn Gipfeln  sind  Sle  ZuIn

meinsam  für  die Bezirke  Reutte,  Imst  und  Landeck  ein  Te"l bis zur- Brust, im  Schnee  e'ngesllnkeu-  In  mühevoller
Aut,obus  geführt.  Arbeit, haben sie sich vom  höchsten  Grat  abgeseilt  und

Der Teilnehmerbetrag für Fahrt, Eintrittskarte  und "a"n  d'e Büchsen so ausgeleg,tunrlmit  ol gef'üllti  wie
Nächtigung  betfögt  S 3@@.,  sie sich's ausgedacht hatten  und wie es am  wirkungs-

D& :6BHBy B'llp BiB  beschränkte,s  Platzangebot  Zur  Ver-  vollsten VOnl 'I&l  &u8 gesehen  werden  konnte.  Nachdenn
Tügung  ist, ersuchen  wir  die interessierten  Kolleginnen  e8 dunkel geworden  war,  fllaniten  tiberall  die  Bergfeuer
und  Kollegen  sich  baldmöglichst  anzumelden,  weil  die  a'uf- Ioh 'Öemerk'e über&ll  e'ne Ergriffenheit  ohnegleichen
Platzreservierungen  entsprechend  dem  Anmeldedatum  vor-  b"ä den vÄelen Zuschauern  im Tal.  Wenn  mEln  bedenkt,
gBH@BB  'BydBH.  aF%B dlae Burs(lhen  dann  nEtOhji8 'VOn dßn  Bergen  'ieaer

Anmeldungen  nehmen  entgegen  : Amtsstelle  der  AK  bzw.  heruntersteigen I mußten,  ka'nn  man  erst ermesst".n,  welch
0(,:8,  8ekretariat  Tel. 05442.458  große 'l'at vollbracht  wurde.  Dafür  gehört  allen  Betei-

ligten  der Dank  der Allgemeinheit.
Die  Direktion  der  Bu:or1piqhnnr1p1enknAümi.a  und

Eundcb1iuutlvlb»bl*ults  fü  Imst

bringt  in Erinnerung,  daß die Aufnahme-Tests  fiir  diese
8 chu1en am

9. -Juli 1971  um 8 Uhr

im Gebäude  der Handelsschule  Imst  beginnen.

08tBi.  Dr.  Kielhauser

Spar-  und  Voxschui3kasse  fürdenBezirkLandeck:

Abonnements  des Tiroler  Landestheaters  - Bestellung  und
Bezablung  leicht  gemaeht!

Die  Spar-  und  Vorschußkasse  'für  den Bezirk  Landeck
gibt  hiemit  allen  Theaterfreunden  des  Bezirkes,  ihren
Kunden  .und Geschäftsfreunden  bekannt,  daß an  ihrem
8cha1ter  ab sofort  alle Abonnements  des Tiroler  Landes-
theaters  laut  vorliegenden  Prospekten  und  Eipielplänen
bestellt  werden  können.  Die  Bezahlung  des Abonnements-
preises  kann  auch  in Raten  über  Girokonto  mittels  Dauer-
auftrages  erfolgen,  eineVorfinanzier'ung  istebenfallsmöglich.

(,ewünschte  Informationen  werden  auch  telefonisch'
öter  der Tel.Nr.  05442-71309  erte»t.

Fuutlutuwaa  Landeck

Es wurden  gefunden  : l  Kinderroner;  l  Herrenhut,
l Damenhandtasche,  1 Damenweste,  l Herrenarmband-
uhr  und  2 Schlüsselbunde.

Wie  vom  Philatelistenklub  Merkur  in  Landeck  mit-
geteilt  wird,  sind  Neuheiten  'eingelangt  und  die Vereinp-
leituffg  bittet  diese ehemögliühst  abzuholen.  -

Kammex  der  -Gewerblichen  Wirtschaft  fflr  Tirol
Bezirksstelle  Landeck

Vortrags-  üd  Diskussionsabend

Am Mittwoch,  den 30. Juni  1971 fuidet  im 8aa1 'der
Tiroler nandelskammer, mit  Beginn  umi 20 Uhr  ein  Vor-
trag  mit  dem Thema

,,Die Mehrwertsteuer kommt bestimmt"

statt. Vortragender ist  Herr  Dipl.  Kfm.  Reinhard  Roscher.
fümtliche  Gewerbetreibende des Bezirkes  sind  zu diesem

Vortrag  herzlich  eingeladen.  '

Brief  ebtes  Soiuriergastes

Js  8ommergast,  aus der Bundesrepublik  Deutscbland
verbringe ich 3 Wochen  Urlaub  in Pians.  jktn  E3onntag,
den 20. Juni 1971 beeindrut'ikte  mich  und  alle  Binheimi-

schen und 8ommergäste, daß auf  vielen  Bergspitzen  helles
Feuer aufleuchtete.  Vom  einfachen  Feuer  bis hell  leuch-
tende Kreüze und  Pax-Christi-Zeichen  war  alles  vertreten.

'  Ich glaube, daß den Burschen  von Pians,  'l'obadill  und
m Grins ein Lob  der Allgemeinheit  gebübrt.

Neue  Erdenbiirger  - 

' Im Standesamtst+ezirk  Lande&  wurden  geboren:

am 7. Mai eine Alice  Johanna  dem Kaufmann  Andreas  Sig-
mund Summerauer  und der Maria  geb. Senn,  Sa'iön-
wies 35, und eine Michaela  dem Schlossergesellen  Her-
bert Sperdin  und der Maria  Luise geb. Batka,  Kreuz-

 bühelgasse 2 a;

xndeck:  am IO. Mai  eine Angelika  Helga  dem Beifahrer  Adolf  Tandl

lung und  und der Helga get+. Rodcerföauer,  Landeok, Fis*er-
straße 58;

Landeck  anl 18. i'!rfai ein Rainer  Otto  dem Bautea'iniker  Edwin  Bertold

;s+ ihren  Herrmann und der Rosmarie geb. Tiefenbrunner, Land-
,n  ihrem  l e*, Urid"istraße 9, und eine Maria-Luise  dem Landwirt

Landes-  Alois Krismer und der Rosa geb. Althaler,  Fließ, Eid'i-  a
iJn'fö.non  kolz  131i  '

am 23. Mai eine Ursula dem S%earbeiter  Franz  Raggl  un'd
der Regina  Theresia  geb. Sdiatz,  Sa'iönwies,  Obsaurs  77;

hm 25. Mai  ein Günter  Ridxard  dem Kfz-Me*aniker  Walter
Georg  Krause  und der Elisab,etH geb. KQhle, Lande*,

Gramla*weg 8, und ein Hanneä Josef dem BB-Otier-
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sa'iaffner Johanp Trenkya}&r  und dpy Iaa geb, Venier,
Land4,  Uriföstraße 70;

am  26. Mai  ein Hannes Karl  dem Kooh Petei Sahöpf und de7
- Veronika  geb. Köhle,  Landedc, Gramlad'iweg  8;
gm  29. Mai ein Viktor  Sebastian dem Maurer Egon Josef
' - Krismer  und dfü Erika  Agfüs ge5. Sföie*tl,  !xhön-

'wies, Höfle  15.

Tixoler  Wassersportverein  liandeck

8tadtmeisterschaften  1971  imSchÖimmen
am Sonntag,  den 27. Juni 1971

Beginn:  Vormitita.g  ll  Uhr,  Nachmittag  15 Uhr,  bei
8ch1eühtwetter  14 Uhr.

Geschwommen  werden  nur  !)O m-Bewerbe,  alle 4 Lagen  :
8chmetter1ing,  Brust,  Rücken,  Kraul.

Geschwommen  wird  in 2 Klassen  :
Herren:  l. Kampfsehwimmer

2. Nichtkampfschwimmer  (Nlfötkampfschwim-
mer  ist, wer mindestens  6 Jahre  und  länger
nicht, aktiv  an einem 8chwimmkampf  teil-
genommen  hat bzw.  Jahrgang  1940 und
älter).

Damen  : l. Kampfsühwimmerinnen
2. Nichtkampfschwimmerinnen  (Nichtkampf-

schwimmerin  ist, wer mindestens  2 Jahre
und fönger  nicht  aktiv  an einem tEichwimm-
kampf  teilgenommen  hat),

Für  alle Mitglieder  des TWV,  die im Training  stehen,
besteht  Startverpfliehtung,  Gäste  sind  herzlich  willkommen,

Meldungen  sind abzugeben  beim Training  des TWV
(täglich  ab 16.30 Uhr)  im 8tädt.  8chwimmbad  Landeck,

Nennungssühluß  ist Sonntag  10.30 Uhr  beim Kampf-
gericht.  Die Preisverteilung  findet  um ca..16.30  Uhr  im
8chwimmbad  statt.
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TC  Iiandeck  weiter  exfolgreich

Auf  den  Plätzen  des TO 8chwaz  fand  am vergangenen
8onntag,  den  20. Juni  das Meisterschaftsspiel  zwischen
TCi &,hwaz  II  und TC Landeck  I statt,  das mit  eföem
sicheren  8ieg von 8 :3 für Landeck  endete.

Die  Punkte  für  Landeck  erkämpften  im Einzel  Buchen-
steiner  K., Pesjak  H., 8omadossi  und  Böhm  K,  während
im  Doppel  Dittrich-Pesjak,  8omadossi-Buchensteiner,
Gurschler-Böhm,  und nochmals  Dittrich-Pösjak  siegreich
blieben.

Durch  diesen weiteren  8ieg spielt  nuu  unsere l. Mann-
schaft  am 4. Juli  um den :3. und 4. Platz  der Landes-
liega  B, ein  Erfolg  den wohl  niemand  erwartet  hat.  a

Unsere  zweite Mannschaft  mußte  sich gegen Turner-
schaft  Innsbruck  IV  mit  8 : l geschlagen  geben.

Großes  Meisterschaftafinale  dec !pü:rföpyp4npr
Landeck  gegen  den  S'V Telfs

SV Landeck  I -  SV Telfs  I9  :1 (2 :O)
SV Landeck  II  -  SV Telfs  II 6 :I(1:O)

Schiedsricbter  Gritsch  sehr gut  !

De# 8portverein  Landeck  bot  im letzten  Meisterschafts-  
spiel  vÖr seinem.'treuen  Anhang  eine sehenswerte  Vor-
stellung  mit  Bombentoren  :und einem bemerkenswerten
Einsatz.  Es lief  anfa.ngs gar nicht  programmgemäß,  denn
zunächst  hatte  Telfs mehr  vom 8pie1 pnd  griff  nicht  un-
gefährlich  aü, die Stürmer  versagten  aber als Schützen
und  sie konnten  siah 'gegen die heimische  Abwehr  nicht
aentscheidend  durchsetzen.  Brst  'nach etwa zwanzig  Mi-
nuten  bekam  Landeck  das 8pie1'-in  den Griff,  die tech-
nische  'Überlegenbeit  wut'hs  zuse!);ends und als Guggen-
berger  aus kurzer  Distanz  einsühießen  konnte,  nachdem
der Telfser  Tormann  einen scharfen  8chuß  von H. 'L'hö-

nig nur  kurz  pbwehren  konnte,  war  der %np  gebropheff,
denn  'kurz  danach  köpfte  Thönig.  Hubert  eine Ecke  zufö
2':'O ein. 'Mit  dem Wind  lief  das Spiel der SV Landeak-
Mannschaft  nach 'der Pause erst riehtig  an und  zur tech-
nischeü  Überlegenheit  kam auch die  bessere  Kondition.

Zunäühst  skorte  Neuner  mit'letztem  Einsatz,  dann  nap@'
Hubert  Thönig  3 mal Maß aus *ollem,  Lauf  und  erhöhte
auf  6 : l, denn der Telfser  Fiegl  hat,te beim  8tande  von
3 :O nach einem  Sololauf  den  Ehrentreffer  erzielt.  Das
siebente  Tor  steuerte  Guggenberger  bei, der einen.-Freistoß
von der 16 m Grenze  geschickt  verwertete,  die  Telfser

Mauer  überhob'  und  unhaltbar  verwandelte.  Herbert  .Litsco
erspurtete  sich den Ball  zum Tor  'Nr.  8 und  er traf  auch
im  nächsten  Sturmlauf  die Querlatte.  Den  Endstand  konnte
Grosseggsr  herstellen.  Die  Zuschauer  hatten  also genügend

Gelegenheit,  schön  erspielte  und  prächtig  gesühossenp  Tore

zu.  sehen,  sie sahen  aber  auch  Angriffsfußball  von  einer

sehr  beweglichen,  einsatzfreudigen  Stürmerreihe  vorgetra-

gen,  die  aus  der  zweiten  Linie  mit  klugen  8tei1passes  lau-

fend  versorgt  wurde  und  eine  kompromißlose  Abwebrreihe,

in  der  Kapitän  Siess  und  Torhüter  Hackenberg  ruHende

Pole  waren.  Diese  in  den  letzten  Meistersehaftsspielen  so

überzsugend  siegende  Mannschaft  trifft  am  kommenden

8amstag,  den  26. Juni  am  Sportplatz  Landeck  auf  die

deutsche  Mannschaft  von  Pipinsried,  in dieser  Hochform

sollte  auch  gegen  die  deutschen  Gäste  ein  Erfolg  mögliüh

sein.

Besonders  erfreulich  ist  auüh  der  6 : 1  8ieg  der  Mann-

sühaft  gegen  Telfs  2,  der  gleiühzeitig  den  Meistertitel

1970-71  für  die  Reserve  in  der  Gebietsliga  ist.  Der  SV

La4deck  hat somit  2 starke  Kampfmannschaften  zur  Ver-
fügung  nnd  sol]te  dies  bei  weiterem  Trainingsfleiß  nicht

ohne  Einfluß  auf  die  Meisterschaft  1971-72  sein!

Vorschau  für das Wochenende:

8V Landeqk  II  -  SV Pipinsried  II,  l!).OO  Uhr.
E3V Landeck  I -  8V Pipinsried  I, 17.00  Uhr.

SV Zams  I  SV Axams  1:1  (O :1)

Mit  einem  gerechtien  l :l  Unentschieden  endete  das

Schlagerspiel'der  letzten  Meisterschaftsrunde  der  Gebiets-

liga  West  zwischen  dem  8V  Zams  und  dem  Titelaspiranten

aus  Axams.  Die  Za.mmer  boten  eine  kämpferisch  großartige

Leistung  upd  bewiesen  einmal  mehr,  daß  sie derzeit,  eine

. der  besten  Mannsföaften  dieser  Lig»  ist.  Unverständliah

war  aber  jedem  Zuschauer  die  große  Nervoäität  der  Zammer

8pie1er,  obwohl  sie nichts  mehr  zu  verlieren  hatten.  Der  4.

Platz  in der  Endabrechnung  konnte  ihnen  doch  niemand

mehr  streitig  machen  I

Axams  ergriff  vom  8pie1bejinn  an  die  Initiatföe  - obwohl

gegen  den  Wind  spielend  - und  kam  durch  einen  Glücks-

treffer  in  der  !).  Minute  zur'  l  :O Pührung.  Zams  griff  nun

vehement  an,  diktierten  das  8pie1gesühehep,  waren  aut'h

optisch  überlegen,  versäumten  jedoch,  die vorgefunt%nen
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Torchaücen  entscheidend  zü nütizen.  Die  Zammer  machten
aden Fehler.  den  Ball  ohnö  Kontrolle  und  Gefühl  in den
8trafraum  aes Gögners  zu..dreschen",  anstait  ihn  bei  dieöem
Bückenwind  flach  von  Manff  zu  Mann  laufen  zu  lassen.  Hin-

egen wirkte  Axams durch Konterschl%e  immer  #ieder

Na6h  dem  8eitenweühse1  wiederum'  das  gleiche  Bild
Axams  greift  gefährlich  über  beide  Flanken  an,  doch  hatten
sie keinön  Eichützen  von  Format  in  fören  Reiheü.  Außerdem
konntö  sich  Tormann  Riedl  bei  mehreren  gezielten  Tor-
schüssen  auszeichnen.  Bester  Mann  in  der Verteidigpng,
wenn  nicht  auf  dem  gesamten Platz,  war  8topper,  8ühu1tus
Waltier.  Die  große  Wende  in der  zweiten  8pie1zeit  brachte
vielleiüM  der  taktische  Schachzug  des üöuen  Trainers  Zajic,
der  Pesjak  Otto  fiir  dö  guti  agierenden  Vetteidiger  'Glend
ins  Spiel  nahm.  Auf  einmal  dominierten  die Zammer  auf'
anen  Linien  und  es kam  a.uch  System  in  das  Spiel.  Der  Aus-
gleich  fiel  qber erst nach einer Enör@ieleistung  von  Eichultus
dieser  nahm  den  Ball  im  eigenen  8trafraum  an und  führte
füesen  in die gegnerische  Hälfte  ; sein  Paßball  kam  gold-
richtig  Zu  Mungenast  Bernd,  der  einen  Verteidiger  aus-
spieltie  und  kaltblütig  an dem  herauslaufenden  Gätstetor-
mann  vorbei  zum  verdienten  Ausgleich  einschoß.

Allen  eingesetzten  Akteuren  gebührt  für  diese  kämp-
ferische  Leistung  ein Pauschallob.  Es ist  nur  schade,  daß
Pesjak  Otto  mit  diesem  8pie1  seine  aktive  Laufbahn  be-
enden  will,  wäre  er doch  immer  nöch  eine  große  8tütze
für  den 8V  Zams.  Vieleicht  gelingt  es, ihn  noch  einmal
umzuötimmen.

Zuschauer:  3001  Schiedsrichter  Neurauter.  sowie  die
beiden  Linienrichter  Jaksch'und  Eisenbeutel  - sehr  gut.

Torschtitzenkönig  wurde'Mungenast  Bernd  mit  23  er-
zielten  Treffern.  Weitere  Torsohiitzen  : Moser  5 ; Krismer,
Schultus  w.,  Simoner  je 2 ; Mungenast  Bruno,  8chu1tuö  G.
Rie'dl  und  Pesjak  je  1.

SX  Rietz  A!3V  Landeck  2 :1  (1 : 1)

Vom  Pech  verfolgt  war  der  "A8V  Landeck  gegen  die
:äausherren  in Rietz.  Obzwar  das Spiel  vielversprechend
begann  und  auch Lenfeld  den 'Führungstreffsr  f$  Landeck
erzielte  fiel  kurz  vor  dem  Pausenpfiff  noch  der  Ausgleich.

Beide  Mannschaften  fanden  zahlreiche  Torchanceffi  vor,
doch  verhinderte  der  regennasse  Boden  und  ein mit  der
Abseitsregel  kaum  vertrauter  Schiedsrichter  eine  höhere
Trefferausbeute.  Der  A8V  hatte  mit  seinen  Schüssen  inso-
ferne  auch  Pech,  da  er einige  Ma.le  nur  diö Latte  traf  und
ein  völlig,  regulärer  Sololauf  von  Köhle  als Abseits  abge-
pfiffen  wurde.  Die  reguläre  Spielzeit  war  beim  8tand  von  l:l
abgelaufen,  doeh  ließ  8chiedsriehteir  Mayer  aus unerkltir-
lichen  Gründen  ca. !)  Minuten  nqchspielen  und  in dieser
Zsit  fiel  autih  der.entscheidende  Verlusttreffer  für  Land-
eck.  Die Landecker  kämpften  beherzt,  doch  fehlte  in  der
Abwehr  Wyhss  an allen  Ecken  und  Enden.

Es steht nur  Zu hoffeni  daß am kommen4en  8onntag
um  17 Uhr  die Mannschaft  gegen  FO  Veldidena  komplett
antreten  kann,  damit  für  ein  spaqnendes  8pie1  gesorgt  ist.

Evangeliöche:r  Gottesdienst  8onnt,ag,  27. Juni,  um
10.30  Uhr.

Diemfag, 29. Juni:  ' Fest PeHrpp ' upd   Papjus  :.  6.3Q IJhr
Messe für Hans Sieß; 7 Ujr  %esse für PeHer S:indl  und Petö;
Dialer.

' Mittwocb,  30, Juni: kirffili&r  Werktag -  7 Uhr' ffisse
,fiir  Wolfgang KrQ;  19.30 Uhr Messe fiir Josef Hd  Anru'-
marie  Hörbst.

- Donnerstag, 1. Jpli:  kird'ili*er  Werktag -  6.30 Uhr Messe
fiir Josef und Franziska Pale; 7 Uhr Messe für Heiriri4
Gursffiler;  19.30  Uhr  Hl.  Stunde  und  Bei*te-.

Freitag, 2. Juli: Mariä Heimsuföung -  Herz-Jesu-Frei-
tag -  Caritasopfer  -  ' 7 Uhr Amt für Johann Paradish;
19.30  Uhr Messe Eür Maria  und  Eduard  Landerer.

Samstag, 3. Juli:  Maria am Samsta@ -  Priöstersamstag =
' Krankenversehgang -  7 Uhr Messe fiir Anton und Candida
Decristoforo;  17  Uhr Rosenkranz und  Beid'ite;  19.30  Uhr  Vor-
abendmesse  für  Agnes  Völk.

Sormtag, 4. ]uli:  5. Sonntag  nadx P'fingsten  -  14. Song-
tag im Jahreskreis'  -  6.30 Uhr Messe für Rosa, und Franz
Wille;  9 Uhr Amt für Ewald Hille;  Il  Uhr Messe fiir Josef
S*rott;  19.30 Uhr Messe für Franz Jung.

' Gottesdienstordnung  in der  Pfarrkirche  Perjen
. Spnntag, 27. Juni: 8.30 'Uhr Messe.fiir Johann und Ma7ia

Tsd'iol; 9.30 Uhr Messe fiir  Franz-Josef und Maria 5%eberger;
10.30 Uhr Messe fiir Ernst P%ler; 14.30 Uhr Drittordens-
versammlung;  19.30  Uhr  Messe für  Kaspar  Rei*.

Morxtag, 28. Juni: 7.15 Uhr Messe für Josef und Pauline
Baumann;  8 Uhr  Messe fiir  Alois  Höllriegl.

Dienstag, 29. Juni: Fest Petrus und Paulus -  7.15 Uhr
Messe fiir Maria  Trenkwalder;  8 Uhj  Messe fiir  die :Verstor-
benen der Familie  Rö*;  19.30  Uhr Feptgottesdienst  fiira die
Pfarrfamilie.

Mitwocb,  30. Juni: 7.15 Uhr Messe'für Johann-und  Wen-
delin Zangerl; 8 Uhr Messe fiir Josef Landerer; 19.30 Uhr
Messe für  Franz  Erhart.

Donnerstag, 1. Juli: 7.15 Uhr Jahresmesse für Anna Viko-
ler  8 Uhr  Messe fiir  Alfürt  Rö*.

Freitag, 2. Juli: Herz-Jesu-Freitag  -  7.15 Uhr Messe für
die Verstorbenön  der Familie  Kurz;  P; Uhr  Messe für  Nikolaus
Walser;  19.30  Uhr  Messe für  den Frieden.

Samstag, 3. Juli: Pries€ersamstag -  7.15 Uhr Messe fiir
Maria Jirka; 8 Uhr Messe für Lebende und Verstor5ene des
Dritten  Ordens; 19.3!O Uhr Messe fiir  Leonhard und Angelika
Kö*.

a C @ffn"""üailuiJxaaiial%)  fü awz Pfaxikla:cha  RvnfJypn
Sonntag, 27. Juni: 13. Sonntag im Jahreskreis -;  9 Uhr

Betsirigmess6 fiir  die Pfarrgemeinde; 19.30  Uhr Messe für  ver-
storbene  Mutter  Trenker.

MoMag, 28. Juni: 6.45 Uhr Messe für verstorbene Elterq
S-t-rolz.

Dienstag, 29. Juni: Fest der Apostel Petrus und Paulus -
19.30 Uhr feierli*es  Amt fiir  die Pfarr@emeinde.

Mittrnocb,  30. Juni: 6.45 Uhf  Messe fiir  Josef Rieder.
'Dortnerstag, 1. Juli: 16.30 Uhr Kföderbei*te;  17 Uhr Kfö-

dermesse  für  Franz  Wille.

Ärztl,  Dlenati  2?. 6- 19?1  (nui  bei wlrklicher  Dringllchkelt)
Landeck-Zams-Piana  : Dr. Koller  Carl,  8pr.-Arzt,  Zamz  Tel. 8!)1
St.  Anton  - Pettneu  : Dr.  Eiühhorn,  8t.  Anton  8S)4, Tel.  05446451
Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr. Alois  Penz, Naudersi
Prutz-Ried  i  Dr. Heohenberger,  Sprengelarzt  'in P'utz
Kappl-See-Galtur-lschgl:  Dr. W. Thöni

Tlerärztlicher  Sonntaqadienit
27. 6, Dr. Greiter  Jomf,  Ried i.-Oherföntal,  Tel. 831«1

Stadtapotheke  nuv in dvingenditen  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zamg)  Ruf  xio74S1
Nächöte  Mu«erberatung  i  Montag,  5!8. 6., 14 . 16 TJ;kui
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' Freitag, 2., Juli: Fest Mariä Heimsudiung -  Herz-Jesu-
Fjeitag  -  19.30  Uhr Messe für den Frieden mit  Priester-

andadit.'

. Samsgag, 3. Juli:  Herz-Mariä-Samstag  -  Fest Maria, Hilfe  .

der Christen -  6.45 Uhr  Messe fiir  Julius Agostino; 19.30 Uhr :

S6nntagvorabendmesse fiir  Johanna Donnemiller.

Verkaufe  vw  1200 'Baujahr 1962

Fa]ger, Malserstraße  47 -

Billigste  Rleidexa
Gr.  40, abzugeben.

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

8uche fleißiges Mädchen oder Frau
als Aushilfe  von Mitt,e Ju]i bis 20. August

Telefon  O!)470-271

Eröffnung

Gebe  derwerten  Bevölkerung

von  Prutz  und  Umgebung  be-

kapnt,  daß  ich ab 19. 6. 1971

in PRUTZ.Nr.  146 (Haus  Irig.

Karl  Radlbeck)  den  Betrieb
elneS

Damen-  und  Herren-

Friseursalons

eröffnet  hobe.

Auflhren  geschätzten  Besuch

freut  und es bedankt  sich

BaujaHr  1964, !)O.OOO km in gut erhaltenem  Zustand.

Erstbesitz,  garagengepflegt

-Johann Thurner,  6460 Imst  (Bettung)  Tel. 05412-2444

Baybara  Doll

Friseursalon  - Prutz  "146

Aus  der  Konkursmasse  des  Baumeisters  August

Klabuschnig,  Landeckwird  noch  Verschiedenes

verkauft,  zum  Teil  unter  dem  Schätzwert.

Interessenten  wollen  sicti  an  den  Masseverwalter

Dr.  Hermann  Schöpf
Rechtsanwalt.  Landeck.  Urichstraße  12  wenden.
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jung'Jhexixiexi
graue  Italiener,  10-12  Wochen  alt,  solange  der  Vorrat

reicht,  abzugeben.

Gefliigelzucht  Schober,  Stams

Grundkauf,  Hausbau,  E'ertigstellung,  Ausbau,  Eigen-

tumswohnungen, !%'huldablöse. 30 o/@ Eigenmittel

werden vorfinanziert.  T%lich  bis 19 Uhr, 8amstag

8-12  Uhr.  H.  Epp,  6020  Innsbruck,  Adamgasse  13-1!

Tel.  06253A206974

prt(;,ettrtn

gesutAt

ADRE88E  in der VERWALTUNG  des BLjkTTE8



Verkaufe

SempeTht - Sege!künu ,,l[BEltE
Marckhart.  Ffühürstraße  24

Kdlerfaiit*i

1118HOFER55
W

Banelemente  KG  - 8ystembautei1e

INNSBRUCK
Ifüller  Straße  198

Tel.  0 52  22-513  84

Wir  suchen:

Verkiitifer irinan
fiir  Supermarkt  in  Do:rnbini

Zimmer wird g@stellt.'

Zuschriften  unter  Nr.  2!)671  an die  Verwaltung  des

Blattes  oder  Telefon  (0!)223)  7861,  7662.

Welches  Mädchen  oder  Bub  möchte  als

Dekorationslehrling
beiPesjakanfangen?  GroßeberuflicheOhancendurch
Berufssehule  und  Dekolehrgänge  in Österreich  und
der  8chweiz.  Tel.  9773

a M aa ff

I[_l1
1

'4
_N- li Q_l

a a s « a s Ils'

den  anderen  eäneri  $chrätt  voraus

@'@

a Brenrier  für  OI

und  Gas

Gebietsvertretung:  K  u  B ß N  E L MAR
6ö00  Landeek

' Lötzweg  !5'!, Tel.  9023

laaBaBa



SPAR

ÖsIerreiehisttie
Würenhüntlels-AG
Zentrale  in KUFSTEIN

Göschäftszeiten  :

.Monta.g  bis Freitag
von  9 Uhr  durchlaufend

bis  18.30  Uhr
8amötag  von  8 - 12 Uhr

immer  einen  Scbritt  voraus

oder

Suppen
jeder  Beutel  um

lii  Bona 44,
,,lllffllger 3 lt. Dose nur

j  3ago
nur

Ananas 8s9o
a -  nur

der

Fleischhauerei

Hans  Völk

Knorr
Haushaltspackung
statt  19.20  nuv

Shamtu-Chic

Haarfestiger
statt  6.-  ' nur

Gloria

Haarspray
statt  45.-  nur

Bio-Genie
Sonderpreis  nur

3sgo

28,90

l4sso

Suppellfleisctl
l kg  nur

KIHICkef 34ffi.
nur

Radion j#19,6 kg Trommel  , nur

Persil
Schlagerpreis nur

Bio-Luzil
Familienpak.  statt  24,90  nHr 18.90

5 Paar

15.80

27:70

Landeck

MALSER8TB,AS8E  31





Djq1to:nW-JQ!ktjon

bis  3.  l.

Madl. 201rtangeadenur 23@so
Schaumbad 14@80
I ll,  stiatt  Listenpr.  22.- nur

1 It. st,att Listenpr. 22.- nur "  ": . R e X gl ä S e, . 4 @soMfflimosept-' ,075lt+.stattListenpr.6.lOnur

binden 10erPükga 14@60 Sc'heidh,.
2 Pkt.  statt  Listenpr.  21.60  nur

$BlBii3  , o,bhgverbrauüher-pr.»pa.=ngl/uu
statt  Listenpr.  17.80  nur

Kal'deSser' IO 50 rviqchr1ienqtak*ion
sort.  Vanille  und  8choko

2 Pkt.  statt  Listenpr.  13.Q  nqr

axn  25.  u.  26.  iuni

Underberg

3erPckg.  nur  lkg


